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Spitzenäqell Helfrich „ Ahxens in der Formel III Klasqg4„.-

wie nach den Trainingszeiten erwartet «wurde»dez*fibisteru
schaftslauf der Formel III Renpmagen zu der packenden
Auseinandersetzung zwisghau'fien beiden Cooper-—Fahrern
Theo Helfrich, Mannheim ( erstmalig auf diesem Wagen )
und dem alten Routinier Kurt Ahrens? Braunschweigß
Ahrens übergahm”üom Start weg die Führung und direkt an‘ -
seinem Hinfiérrad klebte der in  der DDR be39nders beliebte
Mannhgimer Theo He$.frich„ So ging es bis zur 14a der ins—
ges 20 Runden„ Als dri.tter folgte, wie erwar te t ‚  unser
—D" —Meister Willy Lehmann, Bn.ttezield. auf seinem
campolo° Die 15 Runde brachte die Entscheidung dieses

Duellso Ahrens_. anscheinend nervcs geworden &urch seinen
ihm ständig wie ein Schatten folgenden-Verfnlger Helfrich
überzog  seinen Wagen um:} geriet in der Erich—Zeigner—Kmßve
in die Strchballeno Er bekam seinen Wagen n:icht mehr
f l o t t ,  bereitwillige Zuschauer el.].ten herbei.  um ihn zu
helfen, ohne zu wissen; daß das nach dem Met -rrennsport—
g e s e t z  der DDR strengstens verboten ist° Helfrioh war natür—
lich als Spitzenreiter längst davon geeilt‚ ehe der Braunr
schweiger wieder in Schwung kam und kpnnte mit einem Stunden?
mittel von 1 0 8 ,  6 km_ das Ziel pasaiereno
In gleicher Runde aber ereilte das Schicksal auch unseren
DDR—Meister Willy Lehmann, er kam nur noch bis zu den Boxen
und mußte dann infol.ge eines uns noch nicht bekannten
Defektes aufgebe..° Als zweiter ] .angte zWär immer noch Ahrens
an, doch konnte er nicht für d i . e se  u P1.atz gewertet  werden.  Das
war ihm auch von vornherein se].bst klar denn i.n dem Augen?
blick, als er das Ziel durchfrhxs gab er der Rennleitung
Beschei-fl ,  daß er infolge Inanspruchnahme fremder Hilfeleistung
nicht gewertet we den könnte„ — Brav„ Kurt Ahrens,  das ‘
nennen wir fairen Sportgeist ! «
An zweiter Stelle endete dadurch aber Günther Lénssenß.Zeiiz,
wenn auch zwei Runden zurück auf seinem BMWAE5b‘ vor Karl
W e b e r ,  Heiligenstadty ebenfalls aufiBMW—Egbo

Offizielles Ergebnis:

Rennen V « 'Rennwägen III _ Lizenz „ 20 Runden : 8 6 ‚ 2 2  km
DDR—Meisterschaftslapft

' 1° 100 Helfrich„ Mannheim (Öcoper) 48322‚1
_«. 108,06 km/Std

2„ 96 Lenssen, Zeitz? (BMW'Egb) 2 Rd„ zurück
5. 85 Weber‚  Heiligenstadt(Egbn) " V

Schnellste Runde 100 Helfrich ' .— 2:19,   „
= 1 1 1 , 5 ;  km/Std

Am Start 12, am Ziel 5 Fahrer, _
_. ° ... _ ..... ..lö—
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